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31 The Atholic Eneyklopedia. New⸗Hork, Robert Appleton
Komp., und Herder Freiburg. Vol XII
Die unermüdlichen Bearbeiter der amerikaniſchen katholiſchen Enzyklo⸗Adie aAben wieder in kurzer Zeit zwei Eue Bände, Band XI und XII,

erſcheinen laſſen (Vgl dieſe Zeitſchrift 1942, Heft HV 137 Ban XI
bringt die Artikel „New Mexieo“ „Philip St Apostle“ der XII. die
Artikel „Philip II.“ „Reuss“.

Wir wiederholen, was hon früher bei Beſprechung der voraus⸗
ge Bände dieſer vortrefflichen Enzyklopädie geſagt worden iſtdie neuen Bände enthalten beſonders wieder ehr wertvolle Beiträge fürdie Kirchenge  ichte der Zeit Einige Bemerkungen möchten wir
noch eifügen

Im Artikel „Oſtacker“ 259) waäre ES gut geweſen, die ritiſch Uunter
Uchte wunderbare Heilung Peter de Ruddersgl „Stimmen aus Maria Laach“1900, 3 erwähnen. Bei „Parables“ (Parabeln des Evangeliums) Cre un
der Literatur wohl noch anzuführen: Leop onck, „Die arabeln des Herrn“nusbruck) aſſaglia 518) wird In als Autor des
monumentalen Werkes „De immaculato Conceptu“ angegeben; eS mußhervorgehoben werden, daß auch Schrader ein hervorragenderMitarbeiter des Werkes war. Einige Themen erhielten wieder eine Qus—
führlichere Behandlung Vortrefflich iſt die Zuſammenſtellung der „Perio—diſchen katholiſchen Literatur“ 669—696), die periodiſch erſcheinendenPublikationen aller Länder der Erde beſprochen werden. In Bezug auf Ober
öſterreich werden erwähnt: Die „Theologiſch-praktiſche Quartalſchrift“,„Chriſtliche Kunſtblätter“, „Linzer Volksblatt“ Es verdienen wohl auch, da
für ordböhmen die Zeitſchrift „Immergrün“ (Warnsdor erwähnt wird,die In Linz erſcheinenden Zeitſchriften „  ve Maria“ (20.000 Abonnenten)und „Eliſabeth⸗Bla (30.0000 Abonnenten angeführt 3 werden

Linz, Freinberg. Handmann
2) oeuvre des Congres eucharistiques, 86 Origines.

Par bb Jean Vaudon. Paris. Bloud Cie 296
M 3.50 4.2  O

Dies Büchlein mag aus Anlaß des euchariſtiſchen Kongreſſes in Wien
nicht wenig ktuell ſein. „Wie denn eigentlich die euchariſtiſchen Kongreſſeins en gerufen wurden“, fragte ich vor kurzem einen Mitbruder. „Dieſind doch vo  2 Heiligen Vater ſe eingeführt“, meinte CETL entſchieden Daß
nicht lauben
die Bewegung von einer franzöſiſchen Dame ausgehe, wollte ETL gau

Es iſt wunderbar, die Wege der göttlichen Vorſehung In der Stille
rommer Seelen 3 verfolgen. Man denkt unwillkürlich Bernadette,Margareta Alacoque, enn man die Anregungen und &  deen verfolgt,die Mlle Tanniſier (im Buche ſt ſie mit Namen noch nicht genann ihrermgebung gegeben, man die Bemühungen, die Ausdauer, die bei
C Energie durchleuchtende Demut, den großen erſinn Im Dienſte des
eiligen Sakramentes beobachtet Prieſter und Biſchöfe, 10 den HeiligenVater ſelbſt weiß ſie für ihre Pläne 3u gewinnen und gegenüber der AblehnendenHaltung einiger, die ſkeptiſch „Frauenandachten“ ſind, bleibt ihre de
mütige Entſchiedenheit Sieger. Es iſt enn Stück des wunderbaren Waltens
der nade, wovon uns das Buch Kunde tut

Auch für Deutſche wohlklingende Namen, bie Mermillod, Segur,Eymard, Tesnier uſwé begegnen un
ern vermag die euchariſtiſchen Kongreſſe unſerem Erfa

ſenwirklich näher 3 bringen. Eine deu  —  che Bearbeitung desſelben unter Weg⸗


